
P F A R R B R I E F
St .  Margarethen –  Hör tendor f

Ostern bis Juli 2020

Liebe Pfarrgemeinde!

In diesem Jahr ist  alles anders.  Die Corona-Pandemie
zwingt  uns,  zum Schutz  unserer  Mitmenschen auf  lieb
gewonnene  Gewohnheiten  zu  verzichten.  Gerade  zur
Osterzeit sind wir in den vergangenen Jahren immer wie-
der  als  Großfamilie  zusammen  gekommen,  haben  an
den großen Feiern rund um das Osterfest teilgenommen,
haben als Pfarrgemeinde gemeinsam das höchste Fest
der Christenheit gefeiert - Jesu Tod und Auferstehung. 

Und das werden wir  auch in diesem Jahr tun,  nur eben anders,  was die
äußeren Umstände betrifft. Aber nicht vom Inhalt her. „Wo zwei oder drei in
meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen“- diese
Zusage Jesu gilt auch, wenn wir im gemeinsamen Gebet, aber nicht räumlich
versammelt sind. Wenn wir zu Hause mit unseren Familien beten und Ostern
feiern,  sind  wir  dennoch  eine  große  Gemeinschaft  des  Glaubens  -  eine
„Gebetswolke“ kann und soll  in den kommenden Tagen in unserer  Pfarre
aufsteigen.

Als Ihr Pfarrer lade ich Sie ein, sich gemeinsam mit mir am Palmsonntag von
zu Hause aus an den Einzug Jesu in Jerusalem zu erinnern. Ich werde stell-
vertretend für  die  ganze Pfarrgemeinde in  der für  die  Öffentlichkeit  unzu-
gänglichen Kirche um 10.00 Uhr die heilige Messe feiern und bitte Sie, zu
Hause den Radio- oder Fernsehgottesdienst mitzufeiern und zu Hause ihre
Palmzweige selbst zu segnen. Auch wenn wir nicht im Kirchenraum zusam-
men kommen können, so sind wir als Pfarrgemeinde am Palmsonntag und
an den kommenden Tagen der Karwoche miteinander verbunden. 

Ich werde als Pfarrer in der Karwoche jeden Tag um 17.30 Uhr besonders
für unsere Gemeinschaft und ein schnelles Ende der Pandemie beten und
bitte Sie, dies ebenfalls zur selben Zeit zu tun, indem Sie eine Kerze entzün-
den und ein Vater unser gemeinsam mit Ihren Lieben beten.

Ich möchte auch darauf hinweisen, dass von Montag bis Freitag auf unserer 
diözesanen Website 

https://www.kath-kirche-kaernten.at/bischofskapellelive 

die Hl. Messe aus der Kapelle im Klagenfurter Bischofshaus LIVE übertragen
wird und am Computer oder am Handy mitgefeiert werden kann. Die Gottes-
dienste in der Karwoche und zu Ostern werden aus dem Dom übertragen.
Am Palmsonntag,  Gründonnerstag,  Karfreitag  und bei  der  Auferstehungs-
feier  in der Osternacht steht  Bischof  Dr. Josef Marketz der Feier  vor, am
Ostersonntag Dompfarrer Dr. Peter Allmaier. 



Für  die  häuslichen  Feiern  vom  Palmsonntag  bis  Ostern  wird  eine
Sonderausgabe unserer Kirchenzeitung „Der Sonntag“ an alle Kärntner
Haushalte per Post zugestellt. Neben dem Gebrauch der darin enthalte-
nen Gebetshilfen (z.  B.  Segnung der Palmzweige,  Ölbergandacht  am
Gründonnerstag,  Kreuzwegandacht,  Feierandacht  in  der  Osternacht
und Segnung der Osterspeisen), sowie durch die Mitfeier über Radio,
Fernsehen  und digitale  Medien  wollen  wir  uns als  Gläubige  unserer
Pfarre mit der ganzen Kirche verbunden wissen.

Natürlich bin ich als Pfarrvorsteher gemeinsam mit unserem Pfarrteam für
Sie telefonisch erreichbar. Sie erreichen uns unter:

Pfarrer: 0676/8772-5236  Pastoralassistentin: 0676/8772-5224

Darüber  hinaus gibt  es eine Vielzahl  von Hilfsangeboten für  Menschen in
Nöten und Sorgen. Zögern Sie nicht, diese Nummern zu wählen bzw. geben
Sie die Nummern an Menschen weiter, die Hilfe brauchen.

# Telefonseelsorge: 142
# Caritas (Sozialberatung, Sozialhilfe, #TeamNächstenliebe): 0463-55560
# Coronavirus-Hotline der Agentur für Gesundheit: 0800 555 621
# Gesundheitstelefon: 1450
# Team Österreich: 0800 201 211
# Rat auf Draht (für Kinder und Jugendliche): 147

Ich weiß, dass die vergangenen und kommenden Wochen eine große Her-
ausforderung für uns alle darstellen. Ich weiß aber auch, dass wir als Pfarre
gerade in diesen schwierigen Zeiten zusammen wachsen können, indem wir
gegenseitig aufeinander Acht geben. Daher ganz eindringlich die Bitte, durch
einfache Maßnahmen gemeinsam Leben zu retten:

# Bleiben Sie zu Hause!
# Waschen Sie sich regelmäßig die Hände!
# Vermeiden Sie Sozialkontakte!
# Halten Sie Abstand!
# Niesen und husten Sie in den Ellenbogen!
# Wählen Sie bei Anzeichen von Krankheit die Gesundheitsnummer 1450
   und bleiben Sie zu Hause!
# Telefonieren Sie mit ihren Verwandten und Freunden, aber besuchen Sie

 sie nicht!

Ich erbitte Gottes Segen für unsere Pfarre,  unser Land und für alle Men-
schen. Suchen und finden wir in diesen Tagen Gott in unseren Herzen und
unseren Häusern und lassen wir räumlich getrennt und doch im Geist vereint
unsere Gebete aufsteigen. Ich wünsche Ihnen und allen, die Ihrem Herzen
nahe stehen, ein gesegnetes Osterfest.

Ihr Pfarrvorsteher Babu Kosanam

G e b e t  u m  H i l f e

Gebete können unsere Mitmenschen wie gute Schutzengel begleiten
und in schweren Zeiten ein Stück Halt geben.

Guter Gott,

du weißt um unsere Sorgen, Zweifel und 
Ängste
in diesen Tagen der Ungewissheit.
Wir suchen nach Halt und Sicherheit.
Sei du an unserer Seite und gibt uns die 
Kraft,
dass wir nicht mutlos werden,
dass wir nicht zweifeln,
dass wir uns nicht allein gelassen fühlen.
Sei allen nahe, die dich brauchen –
schütze die Menschen in unserem Land,
steh jenen bei, die krank sind.
Stärke alle, die sich um sie kümmern und 
für sie da sind.
Gib jenen Hoffnung, die in eine wirtschaftli-
che Notsituation geraten sind,
und begleite alle mit deinem Geist, die 
schwere Entscheidungen zu treffen haben.
Sei du bei uns mit deinem Segen.

Amen.

K o n k r e t e  U n t e r s t ü t z u n g

Viele Personen in unserer Pfarre zählen zur Risikogruppe, egal ob 60+ oder
durch Vorerkrankungen. Für solche Personen stellt bereits ein Einkauf eine
gewisse Gefahr dar. 

Unsere Pastoralassistentin Daniela Joven bietet für
diese Personen gerne ihre Unterstützung an. 
Wenn Sie niemanden haben, der für Sie diese Wege
erledigt,  melden  Sie  sich  bitte  bei  Daniela  Joven
unter  0676 8772 5224. 

Um  Kleineinkäufe  zu  vermeiden,  ist  es  sinnvoll
zuerst  einen  Einkaufszettel  zu  schreiben  (wichtige
Medikamente,  Lebensmittel,  Hygieneartikel)  und
Daniela Joven anschließend zu kontaktieren. 



O s t e r n ,  F e s t  d e r  A u f e r s t e h u n g  u n s e r e s  
H e r r n  J e s u s  C h r i s t u s ,  i m  B r e n n p u n k t  

e i n e r  g l o b a l e n  K r i s e  

Die  Karwoche,  beginnend  mit  dem
festlichen Einzug von Jesus in Jerusa-
lem am Palmsonntag, mit dem Tod von
Jesus auf  dem Kreuze am Karfreitag
und  seiner Auferstehung am Karsams-
tag  sowie  dem  Festgottesdienst  am
Ostersonntag, wird aufgrund der Coro-
nakrise  und  ihrer  Auswirkungen  auf
das   gesellschaftliche   Zusammen-
leben diesmal nicht in der alten Tradi-
tion verlaufen.

Es  wird  heuer  am  Palmsonntag  keine  kirchen-öffentliche  Segnung  der
„Palmbuschen“ geben, auch keine Kreuzwegandacht und Karfreitagsliturgie,
am Karsamstag keine Feuersegnung, keine Speisensegnung und auch keine
Osternachtsfeier  mit  Auferstehung,  ebenso  wenig  am  Ostersonntag  den
Festgottesdienst.

Das Osterfeuer wird in diesem Jahr nur eine Kerze sein; eine Kerze, die
jeder am Karsamstag zu Hause entzünden kann, um Licht in unsere Herzen
zu zaubern.

Menschen, die im Glauben mit Gott verbunden sind, werden trotz der um-
fangreichen  Maßnahmen  und  Einschränkungen  unserer  Lebensgewohn-
heiten auf der Suche nach einer neuen Wirklichkeit rasch einen Weg finden,
die wahren Werte unseres Daseins zu erkennen und das Leben danach aus-
zurichten.

Wir als Christen haben, bedingt durch das Ungemach der Coronakrise, die
große Chance, uns selbst neu zu orientieren, nämlich hin zu Christus, im
Glauben, dass Gott uns als seine Kinder sieht und uns daher mit Liebe und
Umsicht auf allen unseren Wegen begleitet. Wir sind somit Schwestern und
Brüder und sollten uns in dieser Gemeinschaft,  trotz einstweiliger körperli-
cher Distanz, als starke Menschenschar auf die bevorstehenden Osterfeier-
tage freuen und uns gegenseitig mit einem freundlichen Lächeln anschauen
und begrüßen.

 Gott mit Euch! 
Karl Schalle 

H e r m a n n  T h a m e r   1 9 3 1  -  2 0 2 0

Über 88 Jahre warst  du mitten unter uns, nunmehr
bist du mitten unter den Engeln und ganz nah bei
Jesus und Maria im Himmel.
Der  liebe  Herrgott  hat  dich  nach  einem erfüllten
Leben am 15. März 2020 heimgeholt, um im Licht
seiner  Gnade  und  Liebe  in  ewiger  Freude  das
himmlische Leben fortzusetzen.

Hermann  Thamer  wurde  am  25.  Juni  1931  in
Gnesau geboren und wuchs bei seiner Großmutter
auf. Nach ihrem Tod war er einige Zeit  in Vorarl-
berg  beschäftigt  und  nach seiner  Rückkehr  nach

Kärnten  beim  Straßenbauamt  Klagenfurt.  Aufgrund  von  Schulungen  und
Kursen wurde er 1956 zum Leiter der städtischen Druckerei bestellt, wo er
bis zu seiner Pensionierung im Alter von 60 Jahren tätig war.
Im Jahre 1957 ehelichte er seine Frau Margarethe, mit der er 2007 die gol-
dene, und 2017 die diamantene Hochzeit feiern durfte.
Aus der Ehe stammen zwei Kinder, Margit und Robert; auch die drei Enkel-
kinder und zwei Urenkel bereiteten Hermann große Freude.

Vor etwa zwei Jahren ließen bei Hermann seine Kräfte zunehmend nach,
und  auch das  Herz  wurde  immer  schwächer;  in  dieser  Zeit  wurde  er  im
Kreise seiner Familie liebevoll betreut, allen voran von seiner „Gretl“, und so
konnte er die Zeit bis zu seinem Abschied im März dieses Jahres zu Hause
verbringen. 

Im Rückblick auf das Leben von Hermann war sein starker Glaube an Gott,
an seine Gnade und Liebe, als prägende Eigenschaft  unverkennbar; ebenso
war aber auch seine Aufgeschlossenheit und Freundschaft, Hilfsbereitschaft
und Empathie gegenüber allen Mitmenschen ein Zeichen hoher menschli-
cher  Wertigkeit.

Hermann Thamer war bis zum Jahre 2012 viele Perioden auch Mitglied im
Pfarrgemeinderat  von St.  Margarethen/Hörtendorf,  war  jahrelang als Niko-
laus und auch als Begleiter der Sternsinger unterwegs. 

Für  den  vielseitigen  Einsatz  für  deinen  Dienst  am Nächsten  und  an  der
Gemeinschaft  kann  und  will  ich  dir  nur  DANKE  und  VERGELT´S-GOTT
sagen,  danke,  dass  wir  in  unserem Leben  ein  Stück  des  Weges  mit  dir
gemeinsam gehen durften.     

Unsere Anteilnahme gilt der gesamten Familie!

 Im Gebet verbunden Karl Schalle



F u ß w a l l f a h r t  a m  S a m s t a g ,  d e m  6 .  J u n i  2 0 2 0
Herzl iche Einladung zur Fußwal l fahrt  im Pfarrverband St.  Jakob a.d.

Straße – St.  Margarethen/ Hörtendorf  – St.Thomas am Zeiselberg

Am Samstag, dem 6. Juni 2020, ist
eine  Fußwallfahrt  im  Pfarrverband
geplant. 

Treffpunkt  ist  um  6.00 Uhr bei  der
Pfarrkirche in St. Jakob/Straße, von
wo  wir  nach  einer  kurzen  Andacht
auf  dem  Schülerweg  nach
Hörtendorf gehen, wo wir uns gegen
7.00  Uhr  am  Vorplatz  zur  Kirche
treffen wollen. 
Alle, die sich erst dort dem Pilgerweg anschließen wollen, sind herzlich
willkommen.

Nach einer  kurzen Andacht  bei  (in)  unserer  Kirche führt  uns der Fußweg
über Reigersdorf weiter nach St. Thomas, wo es nach dem Schlussgottes-
dienst um 9.00 Uhr zur Stärkung von Leib und Seele noch eine Agape gibt.
Der Pilgerweg findet bei jeder Witterung statt. 

Für den Rückweg in unsere Wohnorte müssen wir selbst vorsorgen, es soll
aber auch im Rahmen von Fahrgemeinschaften ausgeholfen werden.

E i n l a d u n g  z u m  „ K l e i n e n  P f a r r c a f é “

Seit Jänner dieses Jahres treffen wir uns einmal im Monat im „Kleinen Pfarr-
café“, das nach der Abendmesse im Pfarrzentrum stattfindet. In der kleinen
Hauskapelle feiern wir zuerst gemeinsam einen Gottesdienst, danach sitzen
wir in gemütlicher Atmosphäre und ungezwungenem Miteinander bei Kaffee
oder Tee und Kuchen und plaudern über „Gott und die Welt“. 

Dies soll ein kleiner Beitrag unserer Pfarre sein, das Gemeinschaftsleben in
Hörtendorf zu stärken. 

Doch diese Gemeinschaft kann nur durch Ihre Teil-
nahme lebendig werden und so laden wir Sie sehr
herzlich ein, daran teilzunehmen.

Und wenn auch die nächsten Termine vorerst noch
unsicher  sind,  so  hoffen  wir,  dass  diese  Treffen
bald  wieder  stattfinden  können.  Wir  freuen  uns
schon auf Sie!

M a c h  m i t :  J u g e n d l a g e r  v o m  1 3 . - 1 7 .  J u l i  

Dieses Jahr bietet die Pfarre Wölfnitz gemeinsam mit unserer Pfarre Hörten-
dorf wieder ein Jugendlager an. Kinder ab 7 Jahren können gerne daran teil-
nehmen. 

Dieses  Jahr  fahren  wir  in  der
ersten Ferienwoche vom  13. bis
17. Juli nach Sattendorf,  wo wir
im  dortigen  Pfarrhof  über-
nachten.

Die Anreise findet  mit  dem Zug
statt. 

Für  weitere  Informationen  kon-
taktieren Sie bitte Daniela Joven
unter 0676 8772 5224 

S t e r n s i n g e r a k t i o n

Im Jänner waren 6 Sternsingergruppen in unserer Ortschaft unterwegs. Sie
brachten den Segen von Haus zu Haus und sammelten für  Menschen in
Ländern,  welche  nicht  die  Möglichkeit  auf  Schuldbildung  oder  gar  eine
warme Mahlzeit haben. 

Danke an alle, die den Sternsingern die Türe öffneten. Durch ihre Spende
war es den Sternsingern möglich eine Summe von € 2.527,30 zu sammeln. 



F i r m v o r b e r e i t u n g

Auch  heuer  hatten  die
Firmlinge  die  Möglich-
keit,  mit  den  Sportlern
der  Diözesangemein-
schaft  gemeinsam  zu
bowlen.  Mit  offenen
Armen wurden die Firm-
linge mit Freuden aufge-
nommen und es  wurde
ihnen  die  Technik  ge-
zeigt,  wie sie es schaf-
fen  konnten,  den  Ball
gerade auf  die  Pins  zu
bekommen.  Anfangs
waren die Jugendlichen
etwas  zurückhaltend,
doch schnell waren sie voll bei der Sache, unterhielten sich mit den Sportlern
und feierten mit ihnen jeden noch so kleinen Erfolg. 

Wir  möchten  uns  bei  den Sportlern  der  DSG bedanken  und würden  uns
freuen, nach Möglichkeit wieder an ihren Aktivitäten teilnehmen zu können. 

E r s t k o m m u n i o n v o r b e r e i t u n g

Ostern  steht  vor  der  Tür  und  so
haben  die  Erstkommunionkinder
bereits  erfahren  wie  es  zur
Fastenzeit  kam und wie die  Kar-
woche verläuft. Spielerisch, durch
1,  2  oder  3  wurde  der  Inhalt
nochmal  vertieft  und  auf  das
Kreuz  hingewiesen.  Eine  der
Vorbereitungsstunden  fand  bei
der  Glaserei  Leitl  statt,  wo  die
Kinder sich ihr eigenes Glaskreuz
gestalten durften. 

Diese  Kreuze  sollen  bei  ihrer
Erstkommunion gesegnet werden,
sodass  Gottes  guter  Segen  sie
jederzeit begleite. 

Der geplante Termin am 17. Mai wurde von der Diözese bereits abgesagt.
Ein Ersatztermin wird erst festgelegt.

I m p r e s s u m

Pfarrzentrum Hörtendorf
Mangartweg 9, 9020 Klagenfurt
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Pfar r te rmine  Hör tendor f

So. 19.4. 10.45 h Weißer Sonntag, Heilige Messe
Hl. Messe für † Günther Jungwirth

Di. 21.4. 17.30 h Abendmesse im Pfarrzentrum, anschließend Kleines Pfarrcafé

So. 26.4. 10.45 h
Heilige Messe
Hl. Messe für † Rudi Motschiunik und † Rudi Habich

Di. 28.4. 17.30 h Abendmesse im Pfarrzentrum, ab 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Fr. 1.5.
Herz-Jesu-Freitag:  17.00 Uhr Eucharistische Anbetung und 
Segen sowie 18.00 Uhr Heilige Messe in St. Jakob

So. 3.5. 10.45 h Heilige Messe
Di. 5.5. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, ab 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

So. 10.5. 10.45 h Muttertag, Heilige Messe
Hl. Messe für † Christian Morak

Di. 12.5. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, anschließend Kleines Pfarrcafé
So. 17.5. 10.45 h Heilige Messe
Di. 19.5. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, ab 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

18., 19. und 20. Mai – Bitt-Tage 2020
Mo., 18. Mai, 18 Uhr, St. Lorenzen, Trefferkreuz, 18.30 Uhr Hl. Messe in St. Lorenzen 

Di., 19. Mai, 10 Uhr, Hl. Messe am Christofberg, 
Mi., 20. Mai, 8 Uhr, Hl. Messe in Maria Saal

Do. 21.5. 17.00 h
Christi Himmelfahrt
Maiandacht bei der Kirche 

So. 24.5. 10.45 h
Heilige Messe
Hl. Messe für † alle Verstorbenen der Familie Habich

Di. 26.5. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, ab 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
So. 31.5. 10.45 h Pfingstsonntag – Heilige Messe 

Mo. 1.6.
Pfingstmontag – keine Hl. Messe in Hörtendorf
Hl. Messe in St. Lorenzen um 9.45 h

Di. 2.6. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, ab 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Fr. 5.6.
Herz-Jesu-Freitag:  17.00 Uhr Eucharistische Anbetung und 
Segen sowie 18.00 Uhr Heilige Messe in St. Jakob 

Sa. 6.6. 6 (7) h 
Fußwallfahrt  von St. Jakob (6 Uhr) über Hörtendorf (7 Uhr) nach
St. Thomas

So. 7.6. 10.45 h
Dreifaltigkeitssonntag, Heilige Messe
Rosenkranzgebet ab 10.15 Uhr

Di. 9.6. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, anschließend Kleines Pfarrcafé

Do. 11.6.
Fronleichnam, Keine Hl. Messe in Hörtendorf
Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession in der Dompfarre um 9 h

So. 14.6. 10.45 h Vatertag, Heilige Messe
Hl. Messe für † Maria Slanitsch und † Agnes Korak

Di. 16.6. 18.00 h
Abendmesse im Pfarrzentrum, anschließend PGR-Sitzung
ab 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

So. 21.6. 10.45 h Heilige Messe

Di. 23.6. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, ab 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

So. 28.6. 10.45 h
Heilige Messe
Hl. Messe für † Florian Jahn und † Johann Jaklitsch

Di. 30.6. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, ab 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Fr. 3.7.
Herz-Jesu-Freitag:  17.00 Uhr Eucharistische Anbetung und 
Segen sowie 18.00 Uhr Heilige Messe in St. Jakob

So. 5.7.
Pfarrfest in St. Thomas um 10.00 Uhr
Keine Hl. Messe in Hörtendorf

Di. 7.7. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, ab 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

So. 12.7. 10.45 h Heilige Messe
Hl. Messe für † Franz Slanitsch und † Katharina und † Johann Mayer

Mo-Fr 13.-17. Jungscharlager  in Sattendorf
Di. 14.7. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, anschließend Kleines Pfarrcafé
So. 19.7. 10.00 h Patroziniumsfest in Hörtendorf
Di. 21.7. 18.00 h Abendmesse im Pfarrzentrum, ab 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

So. 26.7.
Pfarrfest in St. Jakob um 8.30 Uhr
Keine Hl. Messe in Hörtendorf 

Ä n d e r u n g e n  i m  H i n b l i c k  a u f  d i e  b e h ö r d l i c h e n  u n d
d i ö z e s a n e n  B e s t i m m u n g e n  v o r b e h a l t e n

B i t t e  i n f o rm i e r e n  S i e  s i ch  i n  un se r e n  S ch a u kä s t e n  
o d e r  r u f e n  S i e  u n s  a n !

G e r n e   f ü r   S i e   d a 

Provisor Jeevana Babu Kosanam Tel. 0676/87 72-5236
Sprechstunde: dienstags nach der Abendmesse im Pfarrzentrum 
(um Anmeldung wird gebeten)

Pastoralassistentin Daniela Joven Tel. 0676/87 72-52 24
Bürozeiten Hörtendorf, Mangartweg 9 donnerstags, 8-10 Uhr

und nach tel. Vereinbarung

Pfarrgemeinderats-Obmann Karl Schalle Tel. 0664/15 31 521
Josef Habich, Mesner Tel. 0699/10 327 005

Für Krankenkommunion und Totenwachgebet: 
Magdalena Rampetzreiter Tel. 0660/736 15 86

Für Messintentionen Gabriele Wilplinger Tel. 0699/112 888 98


